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Vlermilchte ^erlautdarungen.
Z. l ,5<. (2) Nr . 1340.

E d i c t .
Von dem vereinten k. k. Belirrsgerichte Mi«

chfifietten zu Klainburg wnd den unbekannt n?o
desindlichcn Ignaz Wahlheit und Johann Rech<
berger, fo wie deren gleichfalls unbekannt wo be.
si dllchen Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gttt Cvicteü erin»iert: Es habe gegen dieselben die
Aatbaima TsHackcr von 5krainburg die Klage auf
Vetjähic,' und ElloschclicvklälUtig derFarderuiigeii,
und zw^r dcä Ignaz Wahrheit au i dcm Kausdricfe
vom 25. Jänner ,786 am Kaufschillinge pr. »25 st.
L. W . nebst Sä)lüsselgelo, und des Johann Rech-
berger aus dem Schuldbriefe l16«. 28. August
i M pr.65 st. L . W , und aufExlabulation dieser
Forderungen von dem Hause in Krainbuvg, lZonsc.
N r . L l al l , 5Z neu, und von dem, diesem Hause aus
der fünfzehnten Hauptablhcilung zugemessenen '/<>
Pirkachanlheile, l?ci diesem Gerichte einqebrachl,
worüber die Verhandlungstagsahung auf den 23.
Jänner »644, PormittagS um 9 Uhr bestimmt
wurde.

Da der Aufenthalt Ler Geklagten diesem Ge.
richte unbekannt isl. und weil dieselben vielleicht
aus den k. k, Eldlanden abwcscnd sint, so hat
man zu ihrer Bertlicil igung und auf ihve Gefahr
und Kosten t>cn Hrn. Augustin Q.ueis<r zum 6u»
rator bestellt, nnt welchem t,e angebrachte Rechts,
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden desscn zu dem Gnde
erinnert, damit sie allcilfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dcm bestimmten Bcr«
lreter ihre Rechtsbchclfc an die H^nd zu geben,
«der auch sich selbst einen andern Sachwaller zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen.

und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschkeilen rvissen, indem sie fick sonst
die auö ihrer Nersaumung entstehenden Folgen
selbst beizumefsen daben würden.

K. K. Bezirksgericht Mlchelstctten zu Krain«
burg am 6. Oclobtr ZL^5.

Z77723. (2) Nr . '755.
E d i c t .

Von dem k. k. vereinten Bezirksgericht M i «
chelsletten zu Krainburg rrird tcin abwesenden
und unbekannt wo befindlichen Jacob Blafchler,
so rrie dessen gleichsaNv unbekannten Rechls'lach-
folgern mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert:
ES habe gegen eiesclben die Theresia Blaschier von
Strasisch, die Klage auf Orsitzung des Eigenlhu«
mes von der, der SlaatKherrschaft Lack «ub Urh.
^ r» ^"°/2l4» dienstbaren Kaische, respective Ein«
drittelhube m Strasisch Haus Nr . ?3 sammt An«
und Zugehör bei diesem Gerichte eingebracht,
worüber die Verhandlungstagfatzung auf den »6.
Jänner ,644, Vormittags um 9 Uhr bestimme
wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sino, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefah»
und Kosten ten Hrn. Oonrad Locker vsn Kra in .
bürg ;Uln (Zurator bestellt, mit welchen die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts»
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.
DieGeklagten werden dlssen zu dem Sode erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihr«
Rcchtsbehclfe an die Hand zu geben, oder auch
sich srlbst einen andern Sachwaller zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtliche» ordnungsmäßigen Weg«
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"einzuschreiten wissen, indem si« sich sonst die aus

ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. K. Bezirksgericht Michelsietten zu Krain«
burg am ,6. September ,643-

Z . ,740. («) Nr. 2688.
G d i c t.

Vcm dem Bezirksgerichte Wippach wird kund
gemacht: OS sey in der Gxccutionüsacke der Vogt«
ebrigk. Wlppach, ln Vertretung der Kirche S t . Mar«
gareth in Podtra j , wider Anton Gruntner von
ebendort, wegen an Zinsen schuldiger 5o2 ft. 6 kr.
in die Reassumirung der executive« Feilbiccung
der, dem Execute« gehongen, auf 202 ft. 3o kr.,
gerichlllch bewertheten Fährnisse, rvie auch rer,
der Herrschaft Wippach 5l,b Urb. Fol. 670 dienst«
baren, auf ,5ao fi. gelichtlich geschätzten W'ese
Neuhruch pur st^rlixali gewilliget, u»o hiezu der
Zeilbictun^stermin auf den 2>. November d. I .
Vormittags um 9 Uhr im Orte Podkraj mit
tem Anhange bestimmt worden, daß sowohl die
Zabrmss?, als auch oaä Reale bei dieser cinzi»
gen Fcilbiclmig auch unter dem Schähungswerthe
hlntanqe^cben werde.

Das SchotzungspratocoN, der Grundbuchs'
extract und die Licilationsbedingnisse können hier»
amcs eingesehen werben.

Bezirksgericht Wippach am 24. August »643.

Z . »223. (5) Nr. « 5 6 .
E d i c t .

Vom geselligen Bezirksgerichte wird hi'emit kund
gemacht: E6 bade Johann Zhebulz von Frala bei
A inöt t , um Einberufung uno sohinige Todeöcr.
tlärung seines bereits vor 32 Jahren vom Hause
entfernten, unwissend wo besinnlichen Bruders An.
dreas Zhcbulz gebeten, und hierüber ist von Seite
dieses ser ia ls di«scm Abwesenden Hr, Franz Sor ,
to von Neustadt! zum (Kurator undVerllcter bestellt
lvcroen. D t m llndreas Zhcbulj oder dcssen 6essio«
nären wild nun diescs mit dem Beisätze bekannt ge>
^cden, dav sie binnen einem Jahre vor ricsem Ge.
richte so gewiß zu erscheinen ooer eicses Gericht auf
eine andere ÄN in die Kenntniß seincs Lebens zu
setzen haben, als er sonst, Andreas Zhed^lz, für todt
erNärl r.nd das ihm gehäiige, laut Odliaaiion ll^o.
2 ^ , irnab. 2 I . Jänner > 83^ beim Joseph Sittar von
Töplitz erliegende kapital pr. 55ft. I ^ ^ t r . sammt
Zinsen gehörig abgehandelt und ccn si^ l^gilimirtn
den Erben emgeantworiet werden würoe.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am 6.
October 1U42.

Z . »726. (2) " Nr^2o59-
G d j c t.

Von dem Bezirksgerichte des Helzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es sey über Ans»,^cn des Johann Kramer von
Reichcnau, als 6essonär des 6ar l Schuster von
Gatlschee, durch seinen Gen^llträgel Ai>olf Häuf
von Gottschee, in die executive Fcilbietung der.
dem Johann Haderle gehörigen, in Grintovlh »ul,
Haub'Nr. 5, Rett i f . 'Nr. 63H gelegenen, auf2Ü5ss.

geschahsen V^ Urb.Hübe, so wie die laut Rela.
no», vom ,U. Juni »64,, Zahl ,6^8 , pfandweise
beschriebenen Fahrnisse gewilligct. uno zu deren
Bornahme die Tagfahrten auf den 7. November,
7< December »643 und 6. Jänner ,644, jedesmal
um 9 Ubr Vormittags mit dem Beisahe ange«
ordnet wolden, daß diese Realttät und Fahrnisse
bei der dritten Tagfahrt auch unter dem gerichtli«
chen Schätzungswerte, Letztere insbesondere aber
nur gegen gleich bare Bezahlung werden hinlange»
geben welden.

Grundbuchsextract, Schähprotocoll und Feil«
bictungsbedi„gnisse können Hiergerichts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Goltschee am 27. September 1843.

Z . ,746. (2) Nr . 772.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird bekannt
gemacht, daß tie mit Edict vom 17. M a i ,643,
Nr. IÜ7, sistirte executive Feilbielung der, dem
Georg Schneller gehörigen ^ Hübe Rcctif.-Nr.
294, nebst Wchn- uno Wilthschaft^gebäucen zu
Gerdenschlag, znu. dem Georg Schneller, Vaier,
schuldigen Lebensunterhaltes, mit Bescheide voin
27. September »6^3. Nr. 772, reasfumiN, unü
zur Barnahme die erste Tagfahrt auf den 3«. Oc«
oder, die zweite auf den 2g. November und die
dritte auf den 22. December, jedesmal nm ,<>
Uhr in loco Gerdenschlag unter dem Anhange des
Goictes vom 3. Apri l »643, Zahl 246, ange.
ordnet wurde.

Bezirksgericht Polland am 27. September
»643.

E d i c t . ^
Vom Bezirksgerichte Pölland wild hkcmit de.

kannt gemacht: Es sey mit Bescheide vom 27. Sep.
tembcr 2843, Nr. 797, in die executive Feilbie,
tung des, dem Johann' Schuster von Alcenmarkt
gehöriqen, der Herrschaft Pölland suli G- B. Tom.
X X N I . , Fol. 266, zehcntbaren Weingartens
sammt Keller im Tanzbergc, pw. dem Georg Schu»
ster juru ceLsc» deö Mart in Ionke, schuleigen »̂2 ss.
4 V2 kr. gewilllget, uno zur Bornahme die erste
Tagsahrl auf ten 27. October, die zweite auf den
27. November und die drille auf den 23. Decem-
der ,643, jedesmal i'm die <c>. Frühstunde in loco
Tanzberg mit dem Beisätze angeord.net worden,
daß diese Realität weder bei der ersten noch zwei.
ten, wohl aber bei der oritlen Tagfahrt auch unter
dem Schähungswerthe pr. 175 st. wirs Hintange,
geben werden.

Der Grundbuchsextract, Schatzprotocoll u„d
Bcdingmsse tonnen hi?ra>richts eingesehen werden.

Bezirksgericht Pöllano am 27. September
»843.

Z . '7^3. (2) ^ Nr.^2800.
E d i c t .

Jene, die auf den Nachlaß des am '9. Sep.
tember »Ü43 ohne Testament verstorbenen Fran«
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Vessel von Scbigmariz, aus was immer für einem
Grunde einen Rechtsanspruch zu machen gedenken,
haben sich, bei sonstigen Folgen des §. 6,4 b. G. B»
hierorts bei der am 6. November l. I . Vormi t ,
tags^um 9 Uhr anberaumten Llquidalionstagfahlt
zu melden.

Bezirksgericht Reisniz den 27. September
»L45. ^ ^

Z . ,7^7- (2) Nr. '7?6.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Neudegg wird be.
fannt gemacht: Es sey auf Anlangen des Hrn
Johann Audl von Schnckenbüchl. in die executive
Feilbictung deü, der Ursula Plcskovih von Ncu°
degg gehörigen, der Herrschaft Neudegg 5ub Ncg.
Nr . »7 bergreHtlichen, in (?urel,sj<Ä g«l» liegen«
ten, gerichtlich auf »oc, ft. bewerthclen Wcingar«
tens, wegen schuldigen 5o st c. 5. c. gcwiliiget,
und hiczu die Tagsahungen auf den 3o. August,
29. September und Äo. October ' Ü ^ I , /rdtöinal
Vormittags um 9 Uhr in loco der Realität mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß der genann-
te Weingarten bei der ersten und zweiten Tagsaz«
zulig nur um oderüder den Scdähungsircnh, bei
tier dritten aber auch mtter deinselden hintangcge>
ben werden wird.

Das Schähungsprotocoll, die Licitationsbe»
dmgniff? und !)er GrunZbuchseNract können täglich
hieramlö cmgcschen werden.

Bezirksgericht Neudegg am »l Ju l i ,843.
A n m e r k u n g . Zu der ersten und zweiten Feil«

bietungöcagsahung ist lein Kc^ftustiger er«
schienen.

Bezirksgericht Neudegg am 29. September ,643.

Z . ,729. (3) Nr. »553.
E d i c t .

ANe Jene, welche auf den Nachlaß des am
i4 . September ,^42 auf der Handelschaft im Mark-
te Melnitz, im Bezirke Grades >n Kärnten, ad in-
t«5t2to verstordlnen Lorcnz Wodlei von Kreuz
bei Neu'ua'ktl, aus wc.s immer für einem Grunde
Ansprüche zu erbeben gedenken, haben solche bei
der auf oen 27. October »645 früh um 9 Uhr vor
diesem Gerichte angeordnetenLiqu'dations» und Ab>
handlungütapsohung entweder persönlich oder durch
einen gehörig Bevollmächtigten sa gewiß anzumel»
den, al̂ ) sie sonst die Felgen des §. 6,4 a. d. G.
B . sich selbst werden zuzuschreiben haben.

K. K. Bezilkögericht Neumarttl am 4. Oc-
tober ZÜ45.

Z . <75o. (2) Nr. '625.
<3 0 i c t.

Bon dem vereinten k. k. Bezirksgerichte Mi<
chelsteller zu Kr^inburg wird hiemic bekannt ge>
macht: Gs sey über das Gesuch des Joseph Kern
von Zirl'lach, in dic Reassumiiung der, mit dem
Bescheide vom 29 M a i »U43, Zahl >ao3, bcwil.
ligten und spätem sistillen cremtwen Feilbietung
der, dem Michael Kern gehörigen, der StaalS-
tzerrschaft Mi5el!lttt?n 5ub urb. Nr. »95 dienst.

baren Ganzhube in Ollschnuk, im gerichtlich erbo.
benen SchätzungSwerthe von 934 st. 52 kr.. weqen
auS dem Urtheile vom 7. September 184,. Zahl
»723, nicht vollständig geleisteter Zahlung dtS ,u-
erkannten Betrages pr. 293 st. 5 6 ^ ts. ^. 5, c.
gew'lliget, und zr« eeren Vornahme tie drei Feil.
bielunqstagsahungen auf den 24, November, 23.
December »343 und auf den 24. Jänner ,644,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco Ollscbnul
mit dem Beifügen genMiqet rrorden, daß die Rea.
lilät bei ter dritten Fcllbietunq auch unter dem
Schahungölrerthe um jeden Meistbot hinlangege«
ben werden wird.

Die 3icitaliol,''ded>ngnisse, das SchähungK.
protocoN ruid der Osundbuchsextract können bei die-
sem Gericht ei»,geschsn werden.

K. K, Bczi.ksaelicht Michelstetten zu Kra in .
burg am 29. August ,643.

Z. '7 >9. l3) Nr. 466'
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flödnigg wird be«
kannt gemact't: Es sey über Ansuchendes Johann
Scdcscheg von Kosscs« Kot , wider Jacob Bcrgm,l
von ^eebacb, in die executive Feilbictung seiner,
zur Biöthumshcrrschalt Pfalz Laibach zud Rkltif.
N r . 3c)2 unterchänigen Halbhube, im erhobenen
Schätzungswert!)? pr. ^635 ft. 40 kr. und der
auf ül ft. 6 kr. geschätzten Fahrnisse, wegen aus
dem winhschafc^mllichen Vergleiche 6c1o. Io .
April. »840 schuldiger ,»o ss. 45 kr. sammt 5 ^
Zinsen scie , . Iänne, 1642 gcw'ssigl, und es
seyen zu deren Vornahme die Tagsatzungen aus
den 2, November, 2. December ,Ü43 und 7. Jän-
ner 1644, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco
rci 5ilÄll :nit dem Beis^ye angeordnet worden, Laß
die Pfandobjecte nur bei tec dritten Feilblelun^
auch unter dem Schä'hungSrverlhe dintangegeben
werden; das Scbähungsl>rotocoN und t»er Grün?,
buchsextract löl'ncn in dieser AmlSkanzlei, die L'.l»
taiionsbeoiligniffe aber unmittelbar bei der Ver«
stcigerung elngejche,, werden.

Bezirksgericht Zlödnig am 2. October,645.

Z . '723. (2) Nr. ° ' s , ^
E d i c t .

Pon dem vereinten Bezirksgerichte zu M ü n .
kcnsorf wird.bekannt gemacht: Os sey in 0er Etecu:
lio.lssacbe deö Herrn ^onrad Ianeschiy aus Unte"
perau, wider Michael Hcherjov aus Unter» Slcin«
bückl, wegen aus dein Urtheile 6<1a. 3«. Ju l i
,045, Nr. 17'u, schuldigen 89 fi. 56 kr. c. 5. c.,
die Fei!b»ctung ter Michael' Scherjov'schen, in
Untcr° Steinbichl 5ul, (^ails. Nr. »2 liegenden,
dem Gute Steindüchl lû > Urb. Nr. ,5 dienstba-
ren Kaisclenrealill't sammt Garten, im Söba'l-
zungsroelthe pr> 235 ft. 4o kr. bewilliget, und et
seyen zu deren Vornahme dic Tagsaßungen auf
den 6> Norcmber, ten 7. December »6^5 und
den 8. Ianncr »3^4. jcdes<nal Vormittags von
9 bis »2 Uhr ,m Orte i?,'s Ne^llläl zu Unter.
Steinbüchl in«! dem Beisa^e angeordnet worden,
daß die bezeichnete Reaüläl nur bei der orilte/«
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Fcilbietung unter der Schätzung zHintangegeben
werden kann.

Die Lilitationsbedingnisse, der Grundbuchs-
extract uno das Schähungsprotocoll licqen in der
Gerichtsk^nzlei zur vorläufigen Einsicht bereit.

Bczütvgerichl Minikendorf den 17. Septem-
ber ,843.

Z. 67. (.2) Nr. ,49 ' -
E d i c t .

Van dem k. k. Bezilkögerichte I t r i a wird
hicmit bekannt gemacht: Es habe Maria Boschitsch
scalene Wlsjak von Id r i a , um die Einberufung
,lnd sohiingc Toeescrtlärung ibres vor 54 Jahren
sich entfernten, und seit dieser Zti t vermißten
Bruders Franz Wisjak gebeten.

Nachdem in dieses Gesuch gewilliget und für
ihn der hiesige k. k. Sicbschlägcr Franz Bolschilsch
als (Zurator aufgestellt worden isl. so lvird der»
sclbe bicmit aufgeforecrt, binnen Einem Jahre,
vom Tage dieses Edicecs, diesem Bezirksgerichte
ocer dem fur ihn aufgestellten Curator von sei-
nem Lcbcn und Aufcüthaltsolte um so gewisser
Nachricht zu geben, als wic-iigcns nach sruchtlo»
sein Verlaufe dicscr Frist auf wiederholtes Ein»
schreiten zu seiner Todeserklärung geschritten
werden würde.

K. K BczirtZgelicht Id r ia am 19. December

Z. ^702. (,) Nr. i g Z I .
E d i c t .

Von dem vereinten k. k Bezirksgerichte Mi»
chelstcllen zu Krainburg wird dem unbekannt wo
besinnlichen Anton Tlchaker und dessen gleichfalls
Ulchet^nnten Rechtsnachfolgern mittelst gegenwär»
li,)cn Ooictes erinnert: lZs habe gegen dieselben
die Katharina Tschaker von Krainburg die Klage
auf S'fitzung des Eigenthums von dem Hause
(Zollsc.-Nr. L l a l t , 55 neu, in Krainburg in der
Rosenkranlgasie, und von dem diesem Hause aus
der fünfzehnten Hauptabtheilung zugemessenen '/0
Pllfackanlheilc, dann von dem, von der, dem
Stadtpfarrhofe Krainburg 5uk Urb. Nr, 66 et 67
ricnsibarcll, ehemals Balthotomäus Tschebul'schcn
UcdcllanLöäckesn im Grohkrainburger Felde ge«
trennten Krautacker und Wiesentelrain Tcrdina,
bei diesem Gerichte eingebracht, rrorüber die Ver»
hanklungstagsotzung auf den 25,Jänner,6^4 Vor»
mittag um 9 Uhr bestimmt wurde.

Da der llufenthalt der Geklagten diesem Ge<
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht
aus dcn k. k. Grblanden abwesend sind, so Hal
wan zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Kosten den Hrn. Augustin Queiser zum 6u<
»atcr bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtg»
sachc nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge«
führt und e»uscl)!clcn werden wiro.

Die Glklagtcn werten dessen zu dem Ende
t i innet t , dalnit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
e,scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver»
trcler ihre Rechtsbehclfe an die Hand zu geben,
eter auch sich selbst einen andern Sachwaller zu

bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen, indem sic sich sonst
die aus ihrer Berabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Kram»
burg am 6. October ,645.

Z. ,755. (1) Nr. ,646.
E d i c t .

Bon dem vereinten l . k. Bezirksgerichte Mi«
chclstelten zu Krainburg wird den unbekannt wo
befindlichen Oheleulen Johann und Helena Kra i l ,
Andreas M u b i , Maria Mrak, Joseph Mrak, An-
dreaö Teuschtl, Pcter Omann und deren cbenfallö
unbetannten Rechtsnachfolgern mittelst gegcnwär«
ligen Edictes erinnert: Es habe gegen dieselben
der Matthäus Weinberger von Krainburg die
Klage auf Verjährt, und Glloschencrtlärung, vann
tZxtabulalion der sämmtlichen, zu ihren Gunsten
auf seinem Haust (Zonsc.Nr. ,6 alt, 27 neu. sammt
Galten in Krainburg im Baumgarten, und auf
den dazu gehörigen Vo Pirkachanthtil in d«r sech.
zigsten Hauptabtheilung sichergestellten Forderun«
gen, wovon insbesondere:

2) für die Oheleute Johann und Helena Kra l l
derKauftconlractvom iL.October ' 7 9 ' m V ,
wegen l»es KaufschillingeS pr. 26a ft. L. W . ;

b) für den Andreas Mubi der KaufKcontract vorn
7. Jänner »793 in C , wegen des Kaufschil«
lingS pr. 26° st. L. W .

c) für die Mar ia M r a t und ihren Sohn Io«
seph Mra t der KaufScontract vom <3. Jun i
,793 in I ) . , »regen deö KaufschillingK pr.
2tta ft. L. W . ;

<l) für den Andreas Teuschc! der KausZconlract
vom 27. Ju l i »795 in ^ , rvegen des Kauf-
schillings pr. 2üc> ft. L. W . , und

0) für den Pcter Omann der Kaufscontract vom
4> October 1802 in I?., wegen des Kaufschil.
lings pr. 2Ün ft. L. W . intabulirt hastet, bei

diesem Gerichte eingebracht, worüber die Ver«
handlungstagsahung auf ten »9. Jänner 1 8 ^ , Vor»
mittags um 9 Uhr bestimmt wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge.
richte unbekannt ist, und weil solche vielleicht aus
den k. k. Erdlanüen abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Ko»
sien den Hrn . Augustin Queiser van Krainburg
zum Curator bestellt, mit welchem die eingebrach»
te Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
elinnerl, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen ihrem Vertreter ihre
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen haben, «ind
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
«inzuschreiten wissen, indem sie sich sonst die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen, seihst hei-
zumessen haben würden.

K. K. VeziltsgerichS Michelstetten zu Kiain«
burg am 27. September 1843,



Z..14Y9. l H M i t allerhöchster Bewilligung.

G r o ß e L o t t e r i e
von dem k. k. priv. Großhandlungshause in Wien

Nl. Coiths Ashn H ComV.
z u r A u s s p i e l u n g v o n

neun ausgezeichnet werthvollen Realitäten
in und bei V i l l a c h , wobei gewonnen werden:

E r s t e n s :

laut Beschreibung/ wofür eine Ablösung in Barem

Z w e i t e n s :
JOie isväehtifge

G u t K e e e V
genannt, wofür eme Ablösung in Barem

von Gulden S O ^ O L W C. M. oder Gulden F O ^ O O O W. W.
a n g e b o t e n w i r d .

Diese Lotterie, welche sich eben so sehr durch die ungemein werthvollen Rea-
litäten-Haupttreffer, als auch durch vcren anderweitige, reiche Ausstattung an be-
deutenden Geldtreffcrn auszeichnet, ist der so vielfältig darüber ausgesprochenen
Ansicht des geehrten Publikums zufolge, nach den einfachsten, gemeinverständlichsten,
uno jede mögliche Tauschung ausschließenden Grunosatzen eingerichtet, und enthält
laut Ausweis

' 3 A M Treffer, sämmmch i n barem Gelde ,
eingetheilt in Gewinnste von

ft HOQ OOsß, 5O,OO«5, ttt,Q«>«>, VAftO, 6 5 0 0 HOVtt, 400Q,
35«X>, 3s3Md, I 5 H » , ^ 0 0 t t , R5V0, RVVO, 5 0 ^ , 3 ^ 0 - R H ^ K ,

im Gefammt-Betrage von Gulden W> W.,

und zwat ohne irgend einer Beigabe in gewöhnlichen Actien.
(ZInlel l« Blatt Nr. 12Z. d. 19. Oct. 1543.) 2
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Die Grat is-Gewinnst-Act ion haben für sich allein eine besondere Ziehung laut
Ausweis, mil Treffern, sämmtlich in barem Gelde von

fl. 50,000, 7Z00, 6500, 3500, 3500, 3000, 1500, 1000 :(.
im Betrage von ̂ / ^ M ^ O D O Guloen W W.,

und zwar ohne irgend einer Beigabe in gewöhnlichen Actien.
Wei der Ziehung der reich dot i r teu G r a t i s Gewinnst-Act ien tntt auch noch der besonders

günstige FaU ein, daß die zuerst gc.^qene Nummer derselben, außer dem ihr zufallenden Gewinne, noch 5 O O
ausgeschiedene G r a t i s - G e w i n n s t - A c t i e l t gewinnen muß, welcke alle einen Gewinn in barem Gelde ma-
chen muffen, wurnach dcr Besitzer einer solchen Gra t i s -Gewinns t -Ac t ie 5 » t Geldtrcsser machen muß,
überdicß adcr auch noch , da er mit diesen O O l Nummern auch auf alle Gewinnste, ohne Ausnahme, mit-
spielt, die große Wahrscheinlichkeit hat, auch mehrere andere, ansehnliche Gewinnste zu machen, unter denen
sich die beiden größeren Tresser »on fi. V O V O O » und fi. 5 t t O N O — zusammen fl. 3 5 t t , t t t t t t
W. W. befinden können. Der geringste Treffer der gezogen werdenden «Os>O Grat is -Gewinnst -Acc icn
besteht in t O f l . W. W . , sie spielen außerdem auf sämmtliche Gewinnstc mit.

Bei Abnahme und b.ner Bezahlung ^»n 5 Acticn auf einmal, wlrd eine solche reich dot i r te und
besonders begünstigte G r a t i s - G e w i n n s t - I l c t i e unentgeltlich verabfolgt.

Iyh. Gv. «lutscher.
Handelsmann in Laibach.

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Bei I g n a z A l . Edlen v. K l e i n n i a y r ,

Buchhändler in Laibach, ist zu haben:

Kleine biblische Erzählungen
f ü r

Kleinkinderbe wahr-Anstalten
u n o

Elementar-Schüler.
Zum Gebrauche für Bewahrer und Bewah»
tennnen in Kleinkinoerbervahr«Anstalten und fü»
Lehrer und Lehrerinnen in den ersten Elementar«

classen.
Bon einem römisch.katholischen Katecheten.

Sleif. »2 kr.

Lerner ist vaselbst ju haben:

L i b e l l u s
1* r e € ii m *L II y m ii o r u m

ad usuia

Juventutis literarum Studiosae.
Klagenfurt. Sauber geb. in Schuber 24 kr.

Münch, M. C. Das heilige Meßopfer
in seiner hohen Einsetzung, Bedeutung und
Segen, so wie in scinen Ceremonien be-
trachtet, erklärt und erläutert und in 35
Kupfern bildlich dargestellt. M i t Meßgebe-
ren. 1843. drosch. 36 kr.

Halder, Joseph. Zwei und fünfzig
Lllchen» R«dM/ oder 3m,ges von dm Be«
lehtuneen, Ermahnungen und Tröstungen

d<r kathollscben Klrche an den Gräbern. Auch
tine Samstags.Postille für katholische Fa«
mllten. Zweite vermehrte und verbesserte
Auflage. Tübingen ,643. 1 fi. 42 kr;

Gott meine Zuflucht und mein Helfer,
durch tue Fürbitte der heiligen Mutter Anna.
Ein Gebet» nnd Erbauungsbuch für chlist-
kathol'sche Fraum und Jungfrauen, vom
Verfasser der Gebetbücher: Der Weg des
Heils; Ma r l a , die Gottesmutter und Him«
melsköniginn, u. s. w. Drttte Auflage. Prag.
ZS^I. 24 kr.

M a r i a Theresia und ihre Zeit. I n
6 — 8 Hlflen. 3 z^ kr.

B e r i n g , J o s e p h , R i t t e r v. Der
Arzt und Bllomr der Jugend. Wien. 1L43.
1 fi. 26 kr.

Kalender für das Schaltjahr
4 8HH.

Neuester Wirthschaftskalender. br. i5 kr.
Allgemeiner Schreib-, Haus- undWirth-

schaftskalender, von W . e . W . B l u m e n «
dach. 2/z kr.

Allgemeiner Kalender für alle Bewohner
des öflerr. Katserstaates, von Blumenbach.
26 kr.

Deutscher Volkskalender, von Gustav
Nieritz, 22 kr.


